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Vermehrte Kontrolle des Verkehrs auch außerhalb der Städte

Nur den Lätzbeflügelten ein Dorn im Auge!

Aether-Blüten
Zwar nicht auf sanften Aether-
wellen, aber immerhin bei der
Eröffnung einer Radio-Ausstellung

gepflückt wurde dieses
beherzigenswerte Wort: «Musik
darf nicht sein wie Essig - sie
soll Oel sein auf seelische Wunden

...» Ohohr

Völliger Analphabet
Ein Grieche, Küchenbursche in Zü-
"cn, hat eine Brieftasche mit 940

Franken Inhalt gestohlen. Hierzu
der Kriminalberichterstatter: «Der
Täter ist ein völliger Analphabet.»
Zwei Fragen beschäftigen mich seither.

Erstens: Gibt es auch un-,
nicht- oder teilvöllige Analphabeten,

Leute etwa, welche bis zum
Buchstaben f alles lesen können und
erst von g an schlapp machen } -
Zweitens: Wann endlich wird im
klassischen Lande der Schulen und
der Schulung auch von Langfingern
mindestens eine bestandene Matur
verlangt werden, möglichst mit La-

n jJplH.AWANA

das

ganze
Oanr
offen

tein? <Griechisch mündlich> wäre
im vorliegenden Falle schon
vorhanden, fh.

Bitte weiter sagen

Die eig'nen Fehler

gut verstecken
und sie bei anderen
entdecken,

das macht den Menschen
froh und heiter
und hilft ihm
in die Hölle weiter! Mumenthaler

Konsequenztraining

Falls es eines Beweises für die

Abwertung unserer Ohren in dieser
lauten Zeit überhaupt bedurft hätte

- das «magische Auge> am
Radioapparat leistet ihn: Man stellt da
nach dem Gesicht ein, nicht nach
dem Gehör, wenn es um die
Tonqualität geht Boris

Musikalischer
Schüttelreim

In Frankreich schätzt man Meyerbeer.

Den Wagner schätzt der Bayer mehr.
fis

Kongreß-Restaurant

Treffpunkt für Lunch und Diner
nach den geschäftlichen
Besprechungen
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